
Rucksack „WAVE“

Du brauchst:
Stoff, Gurtband, Reißverschlüsse, Garn, 
2 Leiterschnallen, Volumenvlies, Klettband
Nähmaschine, Schere, Nähnadeln, 
Bügeleisen, Stecknadeln, Schneiderkreide, 
Feuerzeug, Lineal

Schwierigkeitsgrad:
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Stoffauswahl
Bei diesem Schnitt sieht es am Schönsten aus, 
wenn man zwei verschiedene Stoffe kombi-
niert. Nimm am Besten recht feste, unelastische 
Baumwollstoffe, z.B. Jeansstoff oder Canvas. 
Wenn du relativ leichten Baumwollstoff verwen-
den willst, solltest du ihn noch mit Vlieseline 
verstärken. Alle Teile des Rucksacks liegen zu-
sätzlich noch mal doppelt, was ihm eine bessere 
Stabilität verleiht.

Stoffverbrauch in diesem Beispiel
Grundstoff ca. 100 x 100 cm
Dekostoff ca. 50 x 85 cm
Volumenvlies ca. 60 x 75 cm

Weitere Materialien
eventuell Vlieseline
Gurtband (ca. 170 cm, 25 mm breit)
1 Reißverschuss, 2-Wege O-Form (80 cm)
2 Leiterschnallen (für 25 mm Gurte)
1 Reißverschluss 20 cm (optional)
Klettband ca. 35 cm (optional)

Der fertige Rucksack hat in etwa die Maße 
40 x 28 x 15 cm

Zeitaufwand
ca 4-6 Stunden
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Nun werden die Träger genäht. Nimm die beiden 
einander entsprechenden Träger-Teile, lege sie 
rechts auf rechts aufeinander und diese wiede-
rum auf das passende Volumenvlies-Teil. Dann 
nähe einmal ganz herum, lasse aber die gerade 
Seite oben zum Wenden geöffnet.

Schneide das Vlies in der Nahtzugabe zurück, 
schneide bei der Träger-Rundung einige kleine 
Dreiecke heraus und knipse die Nahtzugabe an 
der inneren langen Rundung ein (siehe Bild). 
Nun den Träger wenden.

Tipp: Für das Wenden von 
länglichen Objekten lohnt sich 
die Anschaffung einer „Arteri-
enklemme“. Gibt‘s online
für ein paar Euro.

Als Nächstes werden Vorderteil B und C an den 
oberen, kurzen Enden zusammengenäht. Die 
Nahtzugabe jeweils zu beiden Seiten weg bü-
geln und knapp rechts und links neben der Naht 
feststeppen.

Nun Vorderteil B an Vorderteil A feststecken, die 
geradere Kante liegt dabei außen. Rundherum 
festnähen, die Nahtzugabe nach außen bügeln 
und knappkantig feststeppen.
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